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Zürich — Zürich — Zurigo
1903. 4. Septemher. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma E. & M.

Weiller in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 341 vom 19. Septemher 1902,
pag. 1361) — Gesellschafter: Eduard und Marcel Weiiler — hat sich
aufgelöst, und es ist die Firma erloschen.

Inhaher der Firma Edouard Weiller in Zürich I, welohe die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft ühernimmt, ist Eduard Weiller,
von Lyon, in Zürich V. Postkarten-Verlag. Fraumünsterstrasse 14, Metropol.

4. Septemher. Die Firma J. Aufricht, vorm. A. Mandowsky in Winter-
thur (S. H. A. B. Nr. 133 vom 12. April 1901, pag. 529) (Zweigniederlassung

der gleichnamigen Firma in St. Gallen) hat ihr Geschäftslokal
nunmehr: Museumstrasse 29. Der Inhaher firmiert nur noch: J. Aufricht.

4. Septemher. Unter der Firma Genossenschaft zürcherischer
Ziegeleibesitzer hat sich, mit Sitz in Zürich, am 17. April 1903 eine
Genossenschaft gehildefc Dieselhe hezweckt, die ungesunde Konkurrenz in den
Ahsatzgehieten der Genosseuschafter zu hekämpfen und ihre
Industrieinteressen zu wahren durch: a. Schlussqghmen hetreSend die Verkaufspreise;

b. Ahschluss von Verträgen mit andern Vereinigungen oder Ziegeleien,

die den gleichen Zweck verfolgen, aher ausserhalb des Kantons
Zürich liegen; c. gemeinmsames Vorgehen gegen Konkurrenten, inner-
und ausserhalb des Genossenschaftsgehietes,, welche die Interessen der
Genossenschafter schädigen; d. Sohlussnahmen, die üherhaupt im allgemeinen
Interesse der Genossenschaft liegen. Die. Genossenschaft dauert his Ende
1907. Hat die ordeutliche Generalversammlung In der ersten Hälfte des
Jahres 1907 eine Auflösung auf Ende des Jahres nicht beschlossen, so
dauert das Genossenschaftsverhältnis je ein Jahr weiter, wenn nicht die
ordentliche Generalversammlung in der ersten Hälfte des betreffenden
Jahres die Auflösung hesohliesst. Jede physische Person oder jeder Per-
sonenverhand mit dem gesetzlichen Rechte der Persönlichkeit als Besitzer
einer im Kanton Zürich liegenden Ziegelei kann sich heim Vorstand zum
Beitritt anmelden. Die Aufnahme kann auch andern Ziegeleien gestattet
werden, die nicht im Gebiete einer andern Genossenschaft domiziliert
sind. Jede Aufnahme geschieht auf Antrag des Vorstandes duroh die
Generalversammlung. Der Austritt kann im Laufe des ersten Quartals 1907
(also his Ende März 1907) auf Ende des Rechnungsjahres 1907 durch
sohriftliche Erklärung heim Vorstand angezeigt werden. - Geschieht dies
nicht und hat auch die Generalversammlung nicht in der ersten Hälfte
des Jahres die Auflösung auf Ende des Jahres heschlosseu, so dauert die
Genossenschaft ein weiteres Jahr stillschweigend fort. Ein Genossenschafter
kann einen Austritt jeweilen nur mit erstem Quartal auf Ende des laufenden

Jahres erklären. Aufgahe des Geschäftsbetriebes und Aushruch des
Konkurses haben die gleichen rechtlichen Wirkungen wie die
Austrittserklärung. Die statutarischen Rechte und Pflichten der Genosenschafter
hauen sich auf der Produktionsfähigkeit ihrer • im Betriehe befindlichen
Etahlissemente, in Normalsteiuen herechnet, auf. Diese Produktionsfähigkeit

wird für jeden Genossenschafter auf Grundlage und nach Massgahe
der Einrichtungen desselhen durch Experten festgestellt, welche nicht
Genossenschafter sein dürfen. Auf je 200,000 Stück eingeschätzte
Produktionsfähigkeit hat der Genossenschafter einen au! seinen Namen lautenden
Anteilschein ä Fr. 100 zu erheben, von welohem Betrag die eine Hälfte,
unmittelhar nach der stattgehahten statutengemässen Organisation der
Genossenschaft, auf Anordnung des Vorstandes an den letztern in har zu
entrichten und die andere Hälfte in Form eines auf drei Monate fälligen
Eigenwechsels an den Vorstand zu leisten ist Die Aushändigung der
definitiven Anteilscheine geschieht nach voller Bezahlung der resp. Beträge.
Die hezahlten Anteilschelnheträge fallen in die Genossensohaftskasse und
werden Eigentum der Genossenschaft Diese Anteilscheine dürfen nioht
veräussert und nicht verpfändet werden. Die Genossenschafter haben
einen jährlichen, von der Generalversammlung festzusetzenden Beitrag an
die Genossensohaftskasse zu leisten, der aber einen Franken per Tausend
der eingeschätzten Produktionsfähigkeit nicht ühersteigen darf. Jede
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter für Verbindlichkeiten der
Genossenschaft ist ausgesohiosseu. Genossenschafter, welche vor einem
allfälligen Auflösungsheschluss der Generalversammlung ihren Austritt erklärt
laben oder ausgeschlossen worden sind, haben keinen Anspruch auf das
Gehossenschaftsvermögen. Ueber die Rechnring hesohliesst alljährlich die
Generalversammlung. Die Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung, der Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand, hestehend
au«.dem Präsidenten und 4 • Mitgliedern, sowie 2 Suppleariten, vertritt die
Genossenschaft nach aussen.. Derselbe bezeichnet die Personen, welche die
rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv je zu zweien führen. Präsideritast'
Ferdinand Hardmeyer-Bleuler, von Zürich, in Zürich I; Vizepräsident: Ja-
koh Keller-Llechtl, von Teuöen-Frelenstein, IriTöss; Aktuar: EmllSöquin,
von Lichtonstelg, in Zürich V; weitere Mitglieder des Vorstandes sind:
Jakob Francesohettl, von Zürich, In Zürich II; Fritz Looher, von Zürich,

in Zürich I, Rechnungsführer; Suppleanten sind: Walter Wunderli, von
und in Richterswil, und Jean Schärer, von Binzikon-Grüningen, in
Grüningen. Zur Unterschriftsführung sind hetellt: der Präsident Ferdinand
Hardmeyer-Bleuler; der Vizepräsident: Jakoh Keller-Liechti nnd der Aktuar:
Emil Söquin. Geschäftslokal: Schweizergasse 6, Zürich I. -

4. September. Die Firma Emil Pfenninger in Wädenswil (S. H. A. B.
Nr. 366 vom 29. Oktober 1901, pag. 1461) ist infolge Hinschiedes des
Inhabers erloschen. I

4 Septemher. Die Fitma A. Mathis-Buchmann in Zürich V (S. H.
A. B. Nr. 333 vom 1. Oktoher 1901, pag. 1329) und damit die Prokura
Rudolf Mathis-Buchmaun wird infolge Hinschiedes der Inhaberin von
Amteswegen gelösohb

5. Septemher. Die Firma K. Wehrli, Glasmaler, in Aussersihl. (S. H.
A. B. Nr. 14 vom 6. Fehrnar 1883, pag. 101) ist infolge Hinsohiedes des
Inhahers erloschen.

5. Septemher. Eduard Wehrli und Karl Wehrli, beide von Zürioh, in
Zürich IH, haben unter der Firma Karl Wehrli Söhne in Zürich III eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 5. September 1903 ihren
Anfang nahm. Glasriaalerei. Glasmalergasse 5.

5. Septemher. Die Firma «Thurmayr & Kanpp, Olgadroguerie, Colo-
nialwaren- & Fabrikations-Geschäft ehem. techn. & pharmaceut
Spezialitäten» in Stuttgart, oSarie Handelsgesellschaft seit 1. August 1902;
Gesellschafter: Adolf Thurmayr, Drognlst, von und inStnttgart, nnd Friedrich
Kaupp, Apotheker, Grossh. Badischer Staatsangehöriger, in Zürich I,
eingetragen im .Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in Stuttgart den
11. Angust 1902, hat am 1. Septemher 1903 in Zürich I nnter der Firma
Thurmayr & Kaupp eiae Zweigniederlassung errichtet, welche durch die
obgenannten Gesellschafter vertreten wird. Fabxikationsgeschäft
chemischtechnischer und pharmazeutischer Spezialitäten.' Zeltweg 2.

5. Septemher. Inhaherin der Firma B. Strqhler-Schweizer in Zürich H
ist Bahette Strebler, geb. Sohweizer, von Guntershausen-Aadorf (Thurgau),
in Zürioh IL Damenkleider-Massgeschäft Schanzengrahen 11. y

5. September. Inhaberin der Firma Fanny Bär in Wädenswil ist
Fräulein Fanny Bär, von nnd in WädrinswiL Woll- und Baumwollartikel.
An der Schönhergstrasse. '

Bein — Berne — Berat <

Bureau, Bern. »

1903. 5. Septemher. Die Firma Alb.^Hernd'I in Bern (S. H.'A. B.
1898, pag. 1285) ist infolge Aufgahe des Geschäfte^ erloschen.

tJ

Bureau Burgdorf.
2. Septemher. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Bnmendingen

gründet sich unter den Landwirten von Rumendingen und einer von
diesen zu bestimmenden Anzahl anderer Züchter aus der Umgehnng, anf
unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft mit Sitz in Rumendingen. Die
Genossenschaft hezweckt unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes
die allseitige Hehung und Förderung der Zucht des Simmentaler Fleckviehs

ihrer Mitglieder, sowie einen vorteilhaften Ahsatz der Zuchtprocfrikte;
sie erstrebt somit eirien grössern Erfolg ihrer züohterischen Tätigkeit
Mitglieder der Genossenschaft können in erster Linie die Landwirte von
Bumendingeu werden, in zweiter Linie eine von den genannten
Landwirten zu bestimmende Anzahl anderer Züchter aus der Umgebung. Bei
der Gründung wird die Mitgliedschaft durch die Unterzeichnung der
Statuten erworheu. Später erfoigen die Aufnahirien durch Beschluss der Ge-
nossenschaftsversammluug gegen Entriohtnng eines von derselhen 'zu
bestimmenden Eintrittsgeldes, entsprechend dem jeweiligen Genossensohafts-
vermögön. Die Mitgliedschaft geht verloren: durch freiwilligen Austritt
und durch Todesfall; heim letztem bleibt es jedoch den Noterhen unter
Zustimmung.der Genossenschaftsversammlung freigestellt, auch fernerhin
der Genossenschaft anzugehören, sofern'sie deren Beschlüssen nachkommen;
ferner durch Verlust des Aktivhürgerreohts und durch Ausschluss. Solange
die Auflösung der Genosserischaft nicht beschlossen ist, steht jedem
Mitglied der Austritt frei. Er kann jedoch nur auf Schluss eines Bechnrings-
jahres stattfinden und muss wenigstens drei Monate vorher dem Vorstande
sohriftlich angezeigt werden. Jedes austretende oder abgeschlossene
Mitglied, hezw. seine Erhen oder sonstigen Rechtsnachfolger hat keinen andern
Anspruch an das Vermögen der Genossenschaft, also auf die Rückzahlring
seines Geschäftsanteils, welcher nach Mitgabe der letztahgescblossenen
Jahresrechnung als Kopfteil festzustellen ist, seine einhezahlten Beiträge
nioht überschreiten darf. Die persönliohe Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen und haftet für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft nur
das Vermögen derselhen. Ein Vermögensanteil (Kopfteil) ist unteilhar, mit
Einwilliguug der Genossensobaftsversammlnrig jedoch ühertraghar. Die
Rechnung wird jeweilen auf 31. Dezemher abgeschlossen. Die Bilariz und
der Vermögensbestand der Genossenschaft ist darin aufzunehmen. Der
reine "Vermögensbestand ergibt sich, wenn von der Schätzung der Ver-
mögensgegenstände, unter Zurechnung rillfälliger Guthahen, sämtliche
Schulden der Genossenschaft, seien es Anleihen oder sonstige, in Ahziig
gehraoht werden. Der Vermögenssaldo, geteilt durch die Zahl der Mitglieder,
ergiht den Wert eines Geschäftsanteils1 (Kopfteil). Die Organe" der
Genossenschaft sind: die Genossenschaftsversammlung (Generalversamirilung),
der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und die Expertenkommission. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüher. Derselhe besteht
aus dem Präsidenten, dem Vizepräsideriten, welcher zugleich Kassier ist,
und dem Sekretär. Der Präsident-oder Vizepräsident führt mit dem
Sekretär-gemeinschaftlich die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstandest
hestellt wie folgt: Präsident: Johanri. Werthmüller, von iRumendingen,
Landwirt daselbst; Vizepräsident: Gottfried Keller, von Schlosswil, Land-
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wirt in Rumendingen, und Sekretär: Andreas_von Ballmoos, von Lyssaoh,
Gutsbesitzer in Rumendingen. Dia Statuten datieren vom 19. und 25. Au-
.gust'fm»"' "

,13. Septemher^'Aus dem Vorstand der Landwirtschaftlichen Genossen--
schalt Obe'rbui'g und Umgehung in OberbiWg-, .sind aqsgQtrpten;,, UlriQb
Held/'FitWidmer-Flückiget \jnOaVph WaltHei;. .An InreE^rtell^ sjnd in
denx Vprstan^j&wSblt wor$qp:, 4A.^j,tz'ty^d> fvomHeim|AwMkk<Em4^flt
Oherfrurg ; §) Samuel Rufer, von Mattstetten, Landwirt" in der Rothmatt zu
Heitoiöwil,- und S) Christian Baumgartner, von Rüderswil, Landwirt, in
Freudigen. Als Präsident wurde gewählt: Christian,Ritter, von Hasle,

^^öPf^ide^^wurde ^e^5hltc Chrisypn

g|mhfti Iffitz, Held, von IMn
Fanden am *2f. kärz 4902 statt.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen).
>q3. September. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft

Münsingen^ besteht,—mit- Sitz--in Münsingen auf unbestimmte Zeitdauer,
eine Genossenschaft, welche!idie möglichste Förderung
des*landwirtschaftlichen Betriebes durch Ankauf von landwirtschaftlichen
Bedarfsartikel!^—vorteilhafte Verwendung der eigenen Produkte* -Förderung der
yiehzucht, Schutz ejpr Mitglieder gegen Uehervortpilung, Verminderung der
Produktionskosten, sowie Belehrung der Mitglieder durch Kurse,und
Vorträge hezweckt Die Genossenschaft kann,ihre Tätigkeit auch' auf andere
Gebiete der. Land- undVolksWirtschaft ausdehnen. ,Die Statuten sind am
23. Mai 1903 festgestellt worden." Mitglieder der Genossenschaft können
nur handlungsfähige' Einwohner von. Münsingen und Umgehung sein,
yelche im Besitz bürgerlicher Rechte und Ehrenfähigkeit sind und keiner
andern gleichartigen Genossenschaft angehören. Die Aufnahme geschieht
durch Beschluss der Genossenschaftsversammlung, eigenhändige
Unterzeichnung der Statuten und Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 20.
Wenn an Stelle eines ausscheidenden Genossenschafters ein:Noterhe oder
Familienangehöriger als Mitglied aufgenommen wird, so ist dieser von der
Entrichtung des Eintrittsgeldes enthoben. Die Mitgliedschaft gebt verloren:
'durch schriftliche Austrittserklärüng auf längstens 1. Oktober;, durch
Beschluss der iGenossensohaftsVersammlung wegen Nichterfüllung der schuldigen

Verbindlichkeiten gegenüber der Genossenschaft; durch Verlust des
Aktivbürgerrechts; durch Todesfall. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft,

haften die Mitglieder, persönlich und solidarisch, soweit das Ge-
npssenchaftsvermögen nicht hinreicht.. Die ausgetretenen oder
ausgeschlossenen Mitglieder, sowie die Erben verstorbener Mitglieder hleihen
den Gläubigern der Genossenschaft für alle his zu ihrem Ausscheiden aus
der Genossenschaft eingegangenen Verbindlichkeiten his zum Ahlauf eines
fernem Jahres verhaftet ,Im Falle einer Auflösung infolge. Konkurses ist
Art 691 des Ohligatiopenrechts' massgebend. Aus, den Provisionen,
Eintrittsgeldern, Bussen etc. soll, soweit dieselben nicht zur Deckung der
Geschäftsunkosten Verwendung finden, ein Reservefonds gebildet werden,
dessen Höhe durch die Genossenschaft bestimmt wird, aber doch so
bemessen werden ,soll, dass sich nach und nach genügende Deckung für
jedes JRisiko ergiht. Ein hei Auflösung der Genossenschaft vorhandenes
Vermögen wird soweit'nötig liquidiert 'und nach, freier Wahl der auflösenden

Versammlung verwendet. Die Liquidation Ist von einer von letzterer
za wählenden Kommissjon dach' Mitgabe "des Art. 709 u. S. 0. R.
durchzuführen. Ein Gewinn" wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft

sind: a. die Genossensobaftsversammlung; b. der Vorstand und
c. die RechnungsprüFungskommission. Der Vorstand besteht aus dem
Präsidenten, dem Kassier, der zugleich' auch Vizepräsident ist, dem Sekretär
und zwei übrigen Mitgliedern (Beisitzern), gewählt durch die
Genossenschaftsversammlung auf die Dauer von zwei Jahren. Sekretär- und Kassierstelle

können vereinigt werden; in "diesem Falle wird der Vizepräsident
definitiv gewählt. Sekretär und Kassier brauchen nicht Mitglieder der
Genossenschaft zu sein. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft fuhren der Präsident oder, sein Stellvertreter und de*- Sekretär

kollektiv. Gegenwärtig besteht der Vorstand aus folgenden Personen:
Präsident: Hans Lebmann, Oekonom der Irrenanstalt Münsingen; Vizepräsident;.

Christian Bigler, Gemeinjjqqat und Landwirt; Sekretär.und Kassier:
Paul Roggen, Lehrer, Beisitzer; Jakoh Müller, Landwirt, und Christian
Gfeller, Landwirt, alle in Münsingen, sr|. j

11 Tiureau Thun.
31. August. Unter der Firma Yiehzuchtgenossenschaft Thun and

Umgebung hat sich, mit Sitz jn Thun, ,eine Genossenschaft
gegründet, mit dem Zweck, die Zuqht des Sipamentaler Fleckviehs zu heben
und zu fördern, sowie den, vorteilhaften Absatz der Zuchtprodukte zu
vermitteln. Die Statuten sind am, 29. Juli 1903, festgestellt worden. Die
Genossenschaft erhält recbtllohen .Bestand mit der Eintragung derselben Ins
Handelsregister. Die Mitgliedschaft wird bei deq .Gründung durch die
Unterzeichnung der Statuten erworben. Später erfolgen die Aufnahmen
durch Besqhluss der Genossenschaftsversammlung, gegen Entrichtung eines
von,derselben zu bestimmepden.Eintrittsgeldes, entsprechend dem j eweiligen
Genps§enschaftsvermögen. Verloren gebt die Mitgliedschaft durch freiwilligen
Austritt, durch Tod, Verlust des Aktivbürgerrechtes sowip duröh
Ausschluss. Im Falle Ahlebens eines Genossenschafters bleibt es den Noterben
desselben, unter Zustimmung, der uqneralverSammlung freigestellt, auch
fernerhin der Genossenschaft anzugehören, spfern sie deren Beschlüssen
nachkommen. Der Austritt ist frei, er kann jedoch nur auf Schlpss eines
Rechnungsjahres stattfinden, und muss wenigstens 3 Monate vorher dem
Vorstande schriftlich angezeigt werden,. Austretende oder ausgeschlossene
Mitglieder haben keinen andern Anspruch pn das Genossenschaftsvermögen
als auf Rückzahlung des nach Mitgäbe der letztabgeschlossenen Jahresreqb-
nung festzustellenden ..Geschäftsanteiles, der indessen die einbezahlten
Beiträge nicht überoohreiten darf.,; Das,zur Erreichung, des Genpssenschafts-
zweckes erforderliche Kapital wird, beschafft durch Zeichnung ,von
Anteilscheinen im Verhältnis der, im.Zuchthuch eingetragenen Zuchttiere, djirch
Eintragsgehühren, Sprunggehühreq,, Prämien, Eintrittsgelder und. Bussen,
endlich, wenn nötig jdupoh. Anleihen, f.F,ürdie Verbindlichkeiten, der
Genossenschaft haftet nur ^as.,Vermögen derselben, die persönliche Ifaltljef-
keit .der Mitgliederisf ausgeschlossen. Die Qrgane dpr Genossenschaft sjn'd:
die Generalversammlung, der Verstand, dieRechnungsreyisoreu und ..die
Expertenkgmmissipn. Der Vorstand ^ vertritt die Genpss.phsfihaft ^Dritten
gegenüber gerichtlich und äussergeriohtlicfi. ,D,er(Präsident, .pder Ldes$en
Stellvertreter; führt mit dein Sejtretär gemeinschaftlich .die rechtsverbindliche

Unterschrift- Auf die Dauer voni.zwpi" Jahren sind In den V°Cstand
gewählt: Arnold Itten, von und in Thun, als Präsident; Paul Nepensohwänder,
von und in, Thierachern;, als Vizepräsident: Rudolf Wenger, yvon und
"daselbst; als Kassier;; Christian Grossnikiaus, von, Beätenberg, als Sekretär
und Zuobthuphlührer. j, „ fj ;j ,(j „Uly

e 4j September. 'Die Firma G. Matthaei & Cle in Aarau (eingetragen im
Handelsregister des Bezirks Aarau am 30. August 1902)'. hat .am 1. April
1903 in Thun unter derselben Benennung eine Zweigniederlassung
erriohteL Zur Vertretung dieser Zweigniederlassung smd hur ,die, Gesell¬

schafter Georg Matthaei und Jakob Luohs befugt. Natur des Geschäfts:
Sortimentsgeschäft. Gesobäftslokal: Untere Hauptgasse.

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basilea-Cittt ""
19Ö3.. 3. September. Die Firma Carl Glenck in Basel (S. H. A. B.

Nr. 3 worn 45il Januar A8Ö3; ,-.pag. 24) ist infolge .Verzichtes des .Inhabers
ejjlosphen. .' _ » ^' »'. i»os r i> „

3. September. Inhaber der Firma F. E. Crowe in Basel ist Falconer
Evans Crowe, von London, wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Agenturen. Geschäftslokal: St. Johanns-Ring 111.

flfjA September. Franz Niesslbeok, von Wiesbaden (Preussen), :und
Simon Lippmann, von Wettswil (Zürioh), beide wohnhaft in Basel, haben
unter der Firma Niesslbeck & Cie in 'Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. September 1903 begonnen hat. Zur Vertretung
der Firma ist allein hefugt Simon Lippmann. Natur des Geschäftes: Tuch-
und Massgeschäft. Konfektion für Herren, Damen, J Knaben 'und Mädohen.
Herren-^und'Damenwäsche.'Geschäftslokal: Steinenvorstadt 12. >

ftrargan — Thnrgovle — Thnrgovla
1903. 5. September. Die Firma Jul3 Scherb in' Bischofszell (S. H.

A. B. Nr. 118 vom 13. August 1890, -pag. 607) ist infolge Aufgabe des
Geschäftes und Verzichts erloschen.

- 5. September. Die Firma Jacob Meier, Schifilistickerei in Hobentannen

(S. H. A. B. Nr. .294 vom 24. Juli 1903, pag. 1173) ist infolge
Wegzuges des Inhabers erlosohen.

5. September. Die Firma Schröder'sche Apotheke in Frauenfeld (S. II.
A. B. Nr. 11 vom 18. Januar 1892, pag. 43) ist infolge Verpachtung
erloschen.

Inhaber der Firma Alb. Biedermann, Apoth., vorm. Dr Schröder'sche
Apotheke in'Frauenfeld, welche Aktiven und Passiven der erstem
übernimmt, ist Albert Biedermann, von Jens bei Biel, in Frauenfeld. Apotheke
undGmgmü®- Freie Strasse Nr. 285.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle.

1903. 5 septemhre, Henri-Louis-Samuel, fils de döfunt Jean-Rodolphe
Cbessex, des Planches (Montreux)* Dominique, : fils de Baptiste Prada, de
Castello St. Pietro (Tessin), Arnold, fils jde feu Charles Borloz, d'Ormont-
dessous, et Auguste, fils, de Joseph Pellegrini, de Stahio (Tessin), tous
domiciles ä St-Triphon riöre Ollon, ont oonstituä dans cette localitä, sous
la raison sociale Prada Dominique et Cle, carriöre da Lessus, une sociötö
en nom collectif, commenqant le 7 septemhre, 1903. Genre de commeroe:
Exploitation de carriöre de marhre. Bureaux: äBt-Triphon.

.'Bureau d'Echallens.
5 septemhre. Le chef de la maison Fanny Menßtrey, ä Pallly, est

Fanny, fille de Benjamin Menötrey, de Pöliez-le-Grand, demeurant ä Pailly.
Genre de commerce: Epicerie, mercerie, chaussures, tabac et cigares.

Bureau de Lausanne.
5 septemhre. La sociötö en nom colleotif Picard & Cle, ä Lausanne,

nouveautös et confections, «Au Progrös», 27, Rue de Bourg (F. o. s. du c.
du 16 füvrier 1903), ouvre un seoond magasln, 11, Rue Haldimand, ä

l'enseigne Aux Galeries vaudoises.

Bureau de Moudon.
4 septemhre. Le chef de la raison Albert Margot, ä Moudon, est

Albert, fils de Samuel Margot, de Ste-Croix, domlciliö ä Moudon, lequel a

repris la suite des affaires>de la maison «S. Margot». Genre de commeroe:
Epicerie, droguerie, tabacs, vins, liqueurs, graines et fabrication de sal6
de Moudon.

Genf — Genfcve — Ginevra
1903. 4 septemhre. Aux termes d'un acte requ par M« Adrien Jeandin,

notaire, ä Genöve, le 2 septemhre 1903, il a ätö bonstituö sous la raison
Societe de Beöonstruction Urbaine, une sociötö anonyme qui a poür
ohjet l'acqulsitlpn, la construction, ['exploitation et la revente d'immeuhles
sis en la ville de Genbve. Le slöge social sera ä GenÖve. La soelötö a ötö
constitute pour une durte indtterminte. Le capital social a ttt fixt ä
deux cent mllle francs (fr. 200,000), divist en 400 aotions nominatives de
fr. 500 chacune et lihtrtes de moitlt. La sooittt est reprtsentte vis-ä-vis
des tiers, par un oonsell d'administration compost de deux memhres tlus
pour trois ans et indtfiniment rttliglhles. Pour la premitre ptriode trien-
nale, le conseil d'administration est oompost de Jules-Albert Maurette,
architects, et Firmin Ody, entrepreneur,. domicllits ä Gecitve. Pour les
actes ä' passer et les signatures ä donner, le conseil d'administration est
reprtsentt par ses deux memhres ou par Tun d'eux sptclalement dtltgut
et porteur d'un extrait de registre en düe forme. Toutes les publications
pouvant inttresser les tiers seront faites par voie d'insertions dans la
Feuille d'avls officielle du canton de Gentve.

Soiinarisctie üebersictit über die WocbensiMonra der sctiweiz. EmissionsDanten.

R6sum6 des situations hebdomadaires.des banques d'tmission suisses. >,

[ (Zahlen in Tauenden Tranken yentanden.(—» Chiffre« ; müliers de frano«,)

Durchschn.
Maxim»
Minim«.

Moyetme

"l. Semettor

I" eemestre

Durchschn. - Moyetme
Maxima
Minima

Uli. Quartal
I IIItrimestre
4. Juli - 4 juillet u
11. Juli -l11 juillet
18. Juli - 18 'juillet ;

26. Juli - 28. juillet •

1. August - 1er. aoüt
8. August - 8 aoüt.
16. ÄqjpiBt - 15 döüt
22. August - 32 aoüt
29. Äügüst - 29 aoüt
6.' Sept. - 8 sept. ."
.V' p
.1

Effektive Zlrtcolat.
Oironlat. effeottY«

1902

206^84
228,861
184,871

1903

203,995
228,085
193,770

207,470
205,819
204,880
208,162
206,706
204,887
208,818
200,910
208,726
202,754

•öT

1901
; u I .1

197,548
220,874

)> ili
1902

199,101
216,956
184,371

208,076
205,208
208,929
207,368
210,821
208|834'
206,070
204,878
211,738
208,798
u n i

Totaler Barvorrat-
Bnoaleee totale
1902

114,891
119,880
111,471

1903

118,410
121,288
114,968

118,276
119,017
118,980
118,828
116,881
116,920
118,771
120,894
120,609
119,798

1901

116,969
129,886
110,735

1902

1—
114,819
119,380
111,935

112,265
112,863
112,398
112,181
111,667
112,490
112,585
112,336
ill,471
112,485

f

Ungedeckte Zlrkul.
Clxonlat. non oour.

1902

91,693
114,016
67,222

1908

86,585
110,670
72,068

89,194
86,602
85.450
84,884
90,375
87,967
84,542
80,016
88,067

182,961

1901

; 80,674
108,188
66,611

1902

84^82
98,521
67,222

96,810
92,940
91,686

,95,237
99,154
95,844
98,536
92,540

100,262
96,863
d* »i

»

Verfügb. Bartob.
auM# dispon.Enoi

1902

25,206
32,748
18,617

1908

80,296
84,348
22,096

80,446
31,670
32,186
31,924
29,424
30,348
82,330

1901

81,187
43,264
18,7^6

1902

27,618
32,748
28,608

28,6(8
24,0^2
24,{68
28/43
22887
2?,451
21,817

86,109138.798
84,67622,782
88,863 28,684

Hi'

•Z £.0 'US J



Wochensituation
Situation hebdomadaire

der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 5. September 1903.
lire des bähqu6^d'6tHiki8b' sulsses (y' compris^les succursales) du 5 septembre 1903.

'i <iT
t f} rrr^i frtt^

./ Firma
l r'. !f

l Raison sociale i
: M.

VI1 "
<

1 1 IL 1
1

)"/ "">b tV '?< M "/'
Noten — Billett

^StUHohT^Stchittrinettri^rdM1
9«thabeBr bel'der Abreohnungaetalle
EfpOoes ayan(eocr« (tgil, j comprlt
ravojr.A la chambra dt. ooaipenaatlon.

(4äs«taUlöeandM|uNr.
r.

Emission Circulation
jfto/t IMwlstlftt
dtvilSSf^Oc^;«

1* eireolsHoe |

»W '

frei nrfVfliirir T«Q

VhUi ikpenlbls

Noten anderer Schweiz. Ewuuuuliuku

BüTetz (Tantree banquet dominion niitei
sum r

In Kassa

En calsst

feid.Abnalijmbctstdna
Conto B

1U ehanbn de
eompaMtloa'

Comj?to B

Uebrlga
KassabeAtlnde

soei
Autres valeurs

«realm

Total

1

2
3
4
6

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

17
18
21
23
24

26
27
28
30
81

82
33
34
85
36

87
88
89
40
41
42

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Lieatal
Kantonalhank von Bern, Bern
Banca cantonale ticlnese, Bellinzona
Bank.in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind.1 de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Welnfelden'
Aargauische Bank, Aaran
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della SviZzera Italians, Lngano

Thurg. Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündncr Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzeru
Banque du Commerce, Genfeve

Appenzell A.-Rh. Kantonälbank, Herlsen

Bank in Basel, Basel. • • •

Bank in Luzern, Luzern
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank In Schaffhansen, Schaffhansen
Banqne cantonale fribourgeoise, Frlbourg

Banqne cantonale yandolse, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri,'Altdorf
Kant. Spar- n. Leihkasse von Nidw., Stans
Banqne canton, nenchätelolse, Nench&tel
Banque commerc. neuchfttel., Neuohätel

Schaffhanser Kantonalbank,8cha£fhansen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothhhner Kantonalbank, 8olothnrn
Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz •

Credlto Ticlnese, Locarno .'....Banqne de l'Etat de Fribourg, Friboarg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lngano
Basler Kantonalbank, Basel
Appenzell L-Rh. Kant.-Bank, Appenzell

Stand am 29. August 1

Etat an 29 aoüt |
1908

f-

Fr.

12,800,000
1,800,000

17,090,000
1,800,000

16,200,000

920,000
4,540,000
6,400,000

900,000
1,849,000

1,000,000
8,684,000
5,400,000

22,100,000
2.740,000

21^700,000
4,623,500

27,800,000;
S,886,150
1,140,500

11,000,000
1,377,600

920,000
7,381,600
7,866,000

2,287,760
2,260,000
4,600,000

925,000
2,768,500

2,082,100
4,566,000
2,747,000
2,745,000
9,100,000
1,000,000

Fr.

12,671,100
1,797,000

16,526,950
1,794,950

16.163,600

871,700
4,468,250
5,298,750

888,350
1,840,150

896,150
8,664,700
5,282,160

21,997,660
2,720,860

21,438,600
4,494,200

25,912,200
8,111,350
1,104,600

10,444,050
1,820,750

900,950'
7,852,100
7,829,850

2,231,660
2,236,600
4,498,800

911,850
2,746,750

2,048,700
4,475,360
2,744,600
2,744,450
8,964 000

963,150

219,828.600
219,496,000

— 173,400

*214,851,250
214,958,650

-107,400

Fr.

5,068,440
718,800

6,610,780
717,980

6,465,440

848,680
1,787,300
2,119,500

355,840
736,060

858,460
1,465,880
2,112,860
8,799,060
1,088,340

8,676,440
1,797,680

10 364,880
1,244,540

441,800

4,177,620
528.300
860,380

2,940,840
2,931,740

892,660
894,640

1,797,620
364,740

1,098,700

819,480
1,790,140
1,097,840
1,097,780
3,585,600

385,260

85,940,500
85,983,460

— 42,960

-Fr.
2,ltfS,480

191,995
4,919,185

137,840
1,712,280

109,270
810,795

1,107,000
215,945
214,135

275,180
891,520

1,086,325
1,315,785

348,520

1,996,855
865,360

9,555,596
303,960
156,065

1,322,600
112,305
121,370
432,305
394,820

329,285
284,66Q
633,326
49,840

301,440

140,035
394,520
853,820
157,540
910,255

62,770

33,852,830
34,675,760

— 823,430

_ Fr.
065,050
86,800

846,350
73,450

385,250

81,350
298,800
166,100
495,760

77,850

143,000
811,300
549,600
833,850
178,500

893,500
287,400

2,904,800
170,200
28,600

111,000
15,660
46,300

498,050
272,350

293,300
31,500

349,450
41,260

101,600

86,150
114,700
88,250

150,000
155,950
92,450

111,069,450
9,727,900

+1,831,550

4;'v
31,324
5,018

79,308
6,000

21,828

4,373
25,396
22,816
7,494
1,176

5,477
14,220
17,794
53,283
12,676

84,510
68,698

220,527
53,664

722.

35,261
14,831
10,881
24,205
15,550

83,061
23.834
64,519

3,865
16,948

2,179
21,454
6,237
6,954

21,108
850

1,037,485
1,505,171

— 467,686

£4.
x244
62
03
66
02

15
97
87
79
28

60

35
36
87

15
93
12
45
80

82
61
41
70
10

94
99
97
21
44

85
60
95
59
92

-Ffr I
37,975
28498

208,467
160,404

8,271''

6,865
114,738

16,820
161,845
59,201

78,000
21,059
67,179

433,650
15,948

87,838
249,308
146,649

76,398
16,196

61409
9,453

18,646
17,378
19,199

40,960
16,690
58,717
9,670

18.803

43,836
9,760

12,645
82.804
64,724
13,029

2,405,837
2.066.277

Ct.

08
28
39
54
70

29
60
"54

86
41

75
58
33
04
23

74
89
33
46
33

55
.74
40
66
07

02
91
24
10
44

05
21
96
17
12
46

Wovon in Ab-1 Fr. 1000 Fr. 11,858,000
schnitten von .1 „ 500 „ 25,405,000

Dont en'cou-f » 100 » 128,984,800
en.couj ^ so „ 49,103,950

12,096,935. —
pures de

Fr. 214,851,250

Noten in Kassa der Banken'
n. bei der Abrechnungsstelle

in Conto B
Billets chez les banqnes et

A.lachambre de
compensation en compte B.

Noten in Händen Dritterl -.Billets en mains de tiers} ^ 202,754,815 -
Stand am 29. Angust
Etat an 29 aoüt

Noten In Händen Dritterl v. ono alK
Billets en mains de tiers] 202,754,815.-

Gesetal Iche 'Barschaft. ,1 11 q -700 ooa
Esp&ces ldgales en caisse} "

+ 889,669

Gold — Or
Silber — Argent

49

0
Fr.

7,631,219
1,030,806

12,664,085
1,095,675
8,593,069,

500,528
3,087,030
3,482^37
1.236,375
1,088,422

860,118
2,203,979
3.833,758

11,434,978
1,643,985

11,137,643
3,268,447

33,191,961
1,848,762.

648,384

6,697,491
680,540
552,077

3,912,779
3,683,659

1,589,266.
1,250,325
2,898,532

469,355
1,531,991

1,091,680
2,830,574
1,553,793
1,445,078
4,727,683

554,359

134,295,602
133,958,569

+ 337,038

Ct.

32
90
42
20
72

44
57
41
65
69

85
58
68
40
10

89
82
45
91
13

87
35
81
36
17

96
90
21
81
88

90
81
91
76
04
46

Fr.
n

108,093,105.—
111,699,725.—

Ungedeckte Zirkulation .Iv. QO cum aqk
Circulation non converte}"' 82,961,485.

Gesetzt. Barschaft .1 ~
Encalsse mötalliquel ' 119,792,830. —

j 1903 Fr. 203,725,580. — Fr. 88,066,360.— Fr. 120,659,220.—

t WoTon für Fr, 1,569,550 beim Znspektozat der Xmiealonebejiken deponiert. — Boot £r. 1,569,550 ddpoede fc lMnepeetoret de* benqoes d,6miaadon.

Spezieller Ausweis der schweizerischen Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.
Etat special des banques demission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Tom 5. September 1903. — Da 5 septembre 1903. (Articles 45 et 16 de la loL)

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 d«s Gesetzes — Couverture sulvant l'article 15 -de la loi '

Total

Notan and. Bankan In
Katan u. b. d Abreeh-
nungutalla, Conto B

BINata d'autroa
banque« et avoir k la
ohambra da compan-

aatloa, compte B

Cheks, Inaart 8 T*f«n
flUllg« Depot- a. Kama-

•chaise won Banken

Cb^nu, boas de calasa
at da dApfit da banqaaa
dohdant das« loa 8 Jotui

Innert 4 MonAtea. fällige — Echdant dans lea 4 mois

Schwerer Weohaal

Bfleta eur la Buiaaa

Amilozid-Wechsel

Sffets 8 tat l'Atronger

Lombard-Waobaal

Avancm tur
nautlaaomon»

SohwaUa fltootekoae*-
aehalna. ObUfatlonaa

und Ooopans
Bans da ralw d'itats

sslta«! ahUfstlons das
dita *tati at lacri oonpons

5

14

17

81

Bank in St. Gallen
Banqne du Commerce, A Gen&ve

Bank in Basel

Banqne commerciale nenchAteloise

Stand am 29. August 1
1ono

Etat an 29 aoüt f'

16,200,000
22,100,000
21,700,000
7,855,000

407,078. 02
886,583. 86

478,010. 15

287,900. 10

— —
5,235,378. 68

11,318,285. 05

8,439,581. 71

6,371,428. 57

2,180,035. 60

1,576,392. 90

1,436,020. 22

964,606. 85

3,446,198. 60

1,078,700. —
9,024,716. 60

508,656. —

1,950,000. —
11,267,685. 80
16,804,911. 81

19,878,828. 58

8,127,585. 02

67,855,000
67,456,000

2,059,571. 63
1,618,700. 02

— — 31,359,614. Ol
31,299,674. —

6,167,055. 07

5,904,229. 17
14,052,270. —
14,072,485. —

1,950,000. —
1,960,000. —

55,578,510. 71

54,840,038. 19

— 100,000 + 445,871. 61 + 59,940. Ol + 252,825. 90 — 20,165. — — — + 738,472. 52

Nr.
M-

)'

5

14

1Z
3k-

-i 1

I

Firma
:<i

Raison sociale
•UU/J| •'

Bank"In St' Gallen ."
Banque du Commerce,. A Gen&ve

Bank.in Basel

(Bantus- Commerciale neuchAteloise
1 If iti.'t

Stand am 29. Angust \ 1Qn,
Etpt au ,29; aoüt j,nJ
i 'fi> - •] u

Gesetzliche
Barschaft

Esphees ayant
eours Mgal,i

ftotendeckung
n. Art. 16 d, GMOtatt

i

Codnrtiii des blllih
«olr. ltet. 15 de I* lot

8,177,720. —
10,114,845. —
10,671,795. —

1 3,826,660. —
132,190,920. —'

83,438,180. —

— 242,260. —

Aktiven — Actif
f n

11^67,685. 80
16,804,911. 31

19,378,328. 58

8,127,586 02

56,576,510. 71

54,840,038. 19

+ 788,472. 52

Uehrlge kurzfailtge
dlspon. Guthaben

Autres. criances
disponibles A

court« dchdjanc«

LljV <

465,552. 61

788,532. 64

1,568,467. 24

i 88,232. 95

2,904,78^. 44

8,148,682. 53

— 243,897. 09

-r
s

Total _
e

19,910,968. 41

27,708,288< 95

81,518,690. 82
11^36,3771 97

90,674,216. 15

90,421,900. 72

+ 262,816. 43

— Noten-
Zirkulation

"Bm«S—
en circulation

16,168,600
21,997,660

21,43%600
7,329^50'

66,929,200
66,829,060

+ 107,150

Passiven — Passif
^T n-n

In langst. 8 .Tagen
zahlhaf«.-Schulden

-Engagements
fcbdänt^ni.les

hull ]ours

T
801,474. 16

1,547,341. 45

5,692,631. 96

309,798. 86

8,251,241. 41

10,887,621. 59

— 2,686,880. 18

t Ohna Tr. 48,249, Ii SohaldmOnaan «ad ntaht karlflarta fxamdt Memun. —. y Sana fr. 48,249. 11 momtaiaa dhippolet at mbneatos «tnngtaaa noa tarll4aa.
5.t September 1908. — Ofllileller DlskonShBatr »der schweizerischen Emistlonsbsnkfenr 4«/», "lelt 25. August 1903:* P*'
5 septembre 1908. — Tauxi d'escompte offlclel des banqiies d'&nlssion enissai: 4 •/«, valable idepuisule 25 aqüt. löOSioe
V .ivßi'i :i I .(: (K><?i' [ .wsun«w.KK>P>-

Wechsel-—
Schulden

Engsgamenfi sur
eSelsde-chsnga

M ' U
Total

,1 jti
• 16,965,074. 15

23^44,991. 45
' 27,031^81. 96
'

"17,639,143. 86

75,180,441. 41

77,659,671. 59

— 2,479,280. 18



1384

Aussenhandel von Italien.

EJinfiihx
Januar-Juli.

Ausfuhr
DtII«f«ni""" *

1902 DW«r«az
" • " " »03" 1904

üb* Lln Idn Idn
1,069,077,803 1,018,364,167 + 60,723,636 824,543,244 818,246,619 + 11,297,626

TTiezn Edelmetalle:
44,987,800 6,133,600 + 39,863.700 3,260,400 6,375,600 — 3,116,100

tiW 1,114,066,103 1,023,487,767 + 90,677,886 827,803,644 819,621,119 + 8,182,525

Verschiedeaes — Divers.
B ^'Warenpreise. Die Sauerbeck'schen Index-Nummern der Preise von 45
Hauptärtikeln bewegten sich wie folgt, wenn man den Durchschnitt der
11 Jahre 1867—77 100 nimmt:

Durchschnitt

Nichtamtlicher Teil- Partie non officieile
Nahrungsmittel stehen 21/» Prozent höher als Ende letzten Jahres

während für Rohstoffe der Aufschlag nur ganz unbedeutend ist '

9^über war gut ^gefragt .und erzielte -pinen, weiteren ^Aufschlag;, ver-
guchen'mft Ende Januar, beträgt" die Erhöhung jetzt "22 °/o. Preise und
Index-Nummern vergleichen sich wie folgt' (60:84 d. pro oz., das alte
Verhältnis von 15'/s Silber zu 1 Gold 100):

ÄEr
Durchschnitt 1893-1902 28®/« d. 47,1
Ende August 1899 28'/« „ 89,2

„ Dezember 1900 ; 29*/i« „ 48,6
1902 227« „ 86,6

„ Januar 1908 217« „ 86,0
„ Juni 1903 247« „ 89,9

Juli 1903 26®/u a 41,6
„ August 1903 26'/« „ 44,0

1878—1887 79
1883—1892 72
1888—1897 67
1898—1902 66

1884 76
1896 61
1897 62
1898 64
1899 68
1900 75
1901 70
1902 69

Monatf-Nnmmcrn

Dezember 1889
Februar
Juli

78 7
1896 6o',0
1896 69,2
1900 76,2
1901 68,4
1902 70,9
1902 69,6
1902 69,1
1908 70,4
1903 69,6
1903 69,6
1903 70,0

Dezember
Mai
August
Dezember
Ttfärz
Juni
Juli
August

Während des vergangenen Monats gingen die Preise von Weizen,
Mehl, Zucker, Baumwolle und englischer Wolle etwas in die Höhe, während
die anderen Waren kaum eine Veränderung erfuhren! Ein kleiner
Aufschlag für Kupfer ward durch einen entsprechenden Rückgang für Zinn
ausgeglichen. Baumwolle ging gegen Ende des Monats wieder bis auf
7 d. für middling amerikanische, aber während der letzten Tage war. der
Markt schwächer.

Trennt man Nahrungsmittel und RohstoBe, so erhält man folgenden
Vergleich. (1867—77 400):
' • - • '• J tmo.a? «QQ9.A9 fRQK fflOR IQ ft ft fOft9 «Oft« 1903

Augntt
67,2 67,8
71,2

"

71,6
Nahrungsmittel
Rohstoffe

1878-87
Döhiohn«

84
76

1893-02
Dchsotm.

66
66

1895
Kate.
68,8
67,0

1896
Juli
60,0
68,6

I9P0
Vein. *

J902
Das.

1903
Juli

66.8
81.9

66.2
71.3

— Geschäftliche Lage in den Vereinigten Staaten von Amerika. Die «New
Yorker Handelszeitung» schreibt in ihrer Woohenschau vom 29. August:
Die Sommersaison beeinträchtigt die Aktivität in manchen Geschäfts- und
Industriezweigen, die Gesamt - Situation hat deshalb jedoch nichts an
ihrer Festigkeit eingebüsst, besonders auoh nicht infolge finanzieller oder
spekulativer Einflüsse. Die Prosperität des ländliohen Teiles der Bevölkerung
gibt Anlass zu einer umfangreichen Warenverteilung, die besonders im
Westen sich stetig erweitert und sioh in überraschend günstigen Berichten
über die Lebhaftigkeit des Frachtverkehrs und die Höhe der Bahneinnahmen

widerspiegelt In den Grosstädten und Industriezentren hat die
Kaufkraft des Publikums dagegen eine vorübergehende Abschwäohung
erlitten und zwar durch die fortdauernden Streiks, welohe den in Zirkulation
übergehenden Betrag der Arbeitslöhne reduzieren. Die Armee der
Beschäftigungslosen hat jedoch in den letzten Wochen, eine erhebliche
Verminderung erfahren; die Unruhe in der Arbeiterwelt ist gleichwohl
fortdauernd eine grosse und bildet ein volkswirtschaftliches Problem, gegen
welches die Exzentrizitäten des ESektenmarktes vergleichsweise von
geringer Bedeutung sind.

Mit dem Vorrücken der Erntesaison wandet sich die allgemeine
Aufmerksamkeit den Erntestands- und Witterungs-Berichten in erhöhtem
Masse zu.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offlcielles. Rdgie des annonces:

Rodolphe Mosae, Zurich, Berne, etc.

Rhätische Bahn.

Wir übernehmen die

Lagerung, Behandlung und Verfrachtung
von Gütern aller Art,

ausgenommen feuergefährliche. — Vorzügliche Lagerräume und
Kellerungen. — Günstigster Reexpeditionspunkt für Speditionen nach Davos,
Engadin und Oberland. — Rasche und billige Ausführung aller Aufträge.
Tarif gratis und franko. — Nähere Auskunft über Tarife und Beförderungsverhältnisse

erteilt die Lagerhausverwaltung Landquart. (4778,)
Chur, August 4903.

~

Die Direktion der Rhätischen Bahn.

KLVogt-ßnt, Metallwaren¬
fabrik, Arborn.

Spezialabteilung: Acetylen-Anlagen.
Das Vollkommenste und Betriebssicherste, was bis

jetzt auf dem Gebiete der Acetylen-Industrie erreicht worden
ist, bietet mein neuester

Acetylen-Entwicklungs-Apparat „Mars"
nach dem System Carbid ins Wasser.

Ia Referenzen von grösseren Haus-, Hotel- und Fabrikanlagen,
sowie diverser Ortsbeleuchtungs-Zentralen des In-, und Auslandes.

Goldene Medaille als einzige und höchste Auszeichnung von
Acetylen-Entwicklern der internationalen Lichtausstellung in Wien
1900. — Pläne und Kostenberechnungen über Acetylen-Beleuchtungs
anlagen kostenfrei. • [4067]

Zürcher Kantonalhank.
Kündigung von 33|* °|« Obligationen.

Wir kündigen hiemit zur Rückzahlung auf den 10.
September 1903 unsere 38/« % Obligationen mit den

Nummern 245,401 bis 247,200 ä Fr. 5000,
> 337,001 » 344,000 » » 1000,
» 259,801 » 261,600 » » 500

und bemerken, dass deren Verzinsung mit dem 10. September 1903 aufhört.
Wir anerbieten uns, diese Titel schon von heute an

umzutauschen gegen unsere B1/« °/° Obligationen, kündbar nach Ver-
fluss von vier Jahren, wobei den Inhabern der Zins bis 10. September
1903 ä 38/« °/o vergütet wird.

Zürich, den 5. Juni 1903.
(1230) - Die Direktion.

Gelegenheit für Wein-Importeure.
Zu verkaufen wäre, besond. Verhältnisse halber, an Zentralschweiz,

erstklassig. Eisenbahnknotenpunkt, eine schöne 3000 m' grosse Liegenschaft,
m. allem Komfort eingerichtetem Wohn- u. Geschäftshaus, gr. Kellerei, Platz
f. 400 Waggons, Geleiseanschluss, Kraftanlage f. Aufzug u. Pumpen etc.
Gas, Elektrisch u. Wasser. Grosser Garten u. Stallung. Verkaufspreis:
Fr. 220,000 mit sämtl. Inventar. Anzahlung: Fr. 400,000. Assekuranz:
Fr. 400,000, event auch ohne Inventar dementsprechend reduziert Gefl.
OSerten v. Selbstreflektanten sub A E L 5924 an Rudolf Mosse, Bern.

Flaschengestelle,
Abtropfgestelle, Kork- n. Kapselmaschinen,

y Servicetische, Speisekasten und -Deckel,

Flaschen-, Gläser-, Salatkörbe etc.

Grosses Lager. (842.)

Mech. Eisenmöbelfabrik
Suter-Strehler & Ce. Zürich.

LX»"*evtl B ~wm & <

A. Juclier, Nachf. v. («)

Jucker -Wegmaun, Zürich |

Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Karton*.

Bin Käufer
von Münzen aller linder ausser Kurs

zu den höchsten Preisen.
Kursblatt wird auf Verlangen gratis
und franko zugesandt Sendungen
von auswärts werden postwendend
beglichen. (4228)

J. H. Keller, vom. H. Zandt,
Streitgasse 16,- Basel.

Telephon Nr. 1782.

Günstige Gelegenheit.
In Nähe des Stadtzentrums Von

Basel ist eine herrschaftliche Liegenschaft

m. schönem gewölbtem Keller
und Hintergebäude, zwischen zwei
Strassen gelegen, mit besonderer
Einfahrt, Hof, Garten, Stallung etc., aus
freier Hand billig zu verkaufen. 1

Dieselbe eignet sich vorzüglich
für jedes grössere Geschäft und.ist
teilweise Vermietung nicht ausge-j
schlössen. Näheres auf Anfragen
unter Chiffre Z U 7270 an (4822,)

Rudolf Mosse, Zürich.....

Feuer- u. diebessicherer
Kassen- und-Bücherschrank, 1 sehr
billig. — Zürich, Gessner-Allee 86,

(4294) B. Schneider.

Stelle gesucht.
.Ein langjähriger, kautionsfähiger

Beamter wünscht seine Stelle zu
ändern u. würde unter bescheidenen
Ansprüchen die Haupt-Agentur für
den Bezirk Kulm für eine Mobiliaroder

Lebensversicherungsgesellschaft
des In- oder Auslandes übernehmen.

OSerten unter ChiBre Z L 7361

an die Annoncen-Expedition (4832,)
Rudolf Mosse, Zürich.

Suche Verbindung mit einer Bank
oder Kapitalist zur Ablösung

meiner Bank, weil sich diese Letztere
mit einem Konkurrenz-Geschäft
beteiligte. — (4833,)

OSerten unter ChiSre Z X 7848

an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zurieh.

Selbsttätiger Kontroll-Apparat
(System C. Detouche, Paris) zur Kon-

trollierung'von ein- u. ausgehendem
Personal, ist billig zu verkaufen.

Adresse unter ChiSre Zag E 328

an Rudolf Mosse, Bern. (4568,)

AiM voniMicben-alten Metallen

zum Tageskurs.
(21) Picard frferes in Biel.

Buclidruckerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT ä Berne.


	

